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¦brigens ... 

... Wussten Sie,   
was 

ĂschneedeckenĂ 
bedeutet? 

 
 

(siehe Seite 2) 

... von B¿rg und Vºstenhof! 
 

Gemeinderatswechsel: 
Geschªftsf¿hrender Gemeinderat Ing. Walter Strºbl 
legte mit 31. Jªnner 2017 sein Gemeinderatsmandat 
zur¿ck. Ich bedanke mich bei Ing. Walter Strºbl f¿r 
seine vielseitige Tªtigkeit im Dienste der Allgemein-
heit als Gemeindemandatar. Er gehºrte 17 Jahre dem 
Gemeinderat an, war als Umweltgemeinderat tªtig  
und prªgte unsere Gemeindezeitung von Anfang an  
mit seinen Beitrªgen rund um das Thema Umwelt.  
Ich w¿nsche ihm f¿r die Zukunft alles Gute!  
In der Gemeinderatssitzung am 13. Februar 2017  
wurde Wolfgang Hainfellner als neuer Gemeinderat 
angelobt. Zum geschªftsf¿hrenden Gemeinderat  
wªhlten die Gemeinderªte Franz Rigler. Das Amt des Umweltgemeinderates 
wird in Zukunft Johann Langegger aus¿ben. Ich w¿nsche allen Gemeinderªten 
in ihren neuen Funktionen viel Schaffenskraft f¿r unsere Gemeinde. 
 

Gemeindehaus: 
Die Bauarbeiten um das Gemeindehaus werden fortgesetzt. Derzeit wird der 
Eingangsbereich vor der Gemeinde und der barrierefreie Zugang mit Granit 
belegt. AnschlieÇend wird die Stiege zum Gemeindesaal mit einem Gelªnder 
neu ausgestattet. Weitere Arbeiten im Zugangsbereich des Gemeindeamtes 
werden noch heuer folgen. 
 

Abwasserkanal: 
Die Pumpen des Abwasserkanals waren mit Schwimmern f¿r die Steuerung 
ausgestattet. Nach 20 Jahren Betriebszeit funktionierte die Steuerung nicht 
mehr einwandfrei. Von der Firma Schºller-Bleckmann erfolgte im Mªrz 2017 
der Einbau einer neuen Steuerung. Sie funktioniert mittels  
SPS (Speicher Programmierbare Steuerung) wie bereits jene in den Hoch-
behªltern der Gemeindewasserleitung. Stºrungen werden mittels SMS auf die 
Handys der verantwortlichen Personen ¿bertragen.  
Die Kosten betrugen ca. 17.000 ú. 
 

Kleinregion Schwarzatal: 
Die Kleinregion Schwarzatal mit ihren 9 Gemeinden hat ihre Website fertig 
gestellt. Diese kann unter www.kleinregion-schwarzatal.at aufgerufen werden. 
Es werden unter anderem die einzelnen Gemeinden vorgestellt. Den ent-
sprechenden ĂLinkñ finden Sie auf unserer Gemeinde-Homepage.  
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Wie bereits oben beschrieben, ist am Alpl aufgrund des unwegsamen Gelªndes keine 
Wasserzufuhr mittels Traktoren mºglich. Daher wird nach wie vor der Schnee in der  
Mulde vor dem Reservoir mit Latschen abgedeckt  um den Schmelzprozess bis in den 
Sommer hinauszuzºgern. Gleichzeitig wird durch den Latschenschnitt die Almflªche f¿r 
das Weidevieh erhalten.  Redaktionsteam 

Begriff ĂSchneedeckenñ 
 

 ¦brigens ...   

Rückblick  

& 

Aktuelles 

Rechnungsabschluss 2016: 
Der Voranschlag f¿r das Jahr 2016 wurde vom Gemeinderat nach Kontrolle seitens  
des Landes N¥ beschlossen. Das Gemeindebudget betrªgt 393.000 ú im ordentlichen 
Haushalt. 
 
Einige Ausgaben: 
Schulen: 17.000 ú   Verbandsbeitrag Abfallwirtschaft: 3.700 ú 
Kindergarten: 13.100 ú  Verbandsbeitrag Abwasserkanal: 14.900ú 
Musikschulbeitrag: 1.900 ú  Krankenanstaltenbeitrag: 36.700ú 
 

 
 Nach den langen kalten Tagen w¿nsche ich Ihnen  
  einen angenehmen Start in den Sommer! 
 
     Bgm. J. Hainfellner 

F¿r die Wasserversorgung des Almvieh im 
Sommer wird am Alpl (Gahns) bis heute  
jedes Fr¿hjahr von der Weidegenossenschaft 
ĂSchnee gedecktñ.  
Daf¿r wurde der in einer Mulde liegende 
Schnee mit Latschen abgedeckt und das 
Schmelzwasser in einem Trog f¿r das Vieh 
geleitet. 
 
Das Bild rechts aus den Anfªngen der 70er 
Jahre zeigt Auer Johann, der hier die Latschen 
mit seinen Ochsen zur Mulde bringt.  
Grundsªtzlich wird dieses Verfahren auch 
heute noch mit Noriker Pferden angewendet. 
    G. Hecher/M. Christian 

 

Vergangene Zeiten: 

 ĂSchneedeckenñ am Alpl  
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Gef¿llte Fr¿hlingsrouladen  
4 Puten- oder Schweineschnitzel klopfen. 2 rote Paprika entkernen und in W¿rferl schneiden.  
Danach mit je 2 EL  gehackter Petersilie, Kerbel und Schnittlauch, 10 dag geriebenen Bergkªse,  
2 Eiern und 6 dag Semmelbrºsel sowie Salz und Pfeffer vermengen. Die Schnitzel salzen, 
pfeffern und mit der F¿lle bestreichen, zu einer Rolle formen und mit Zahnstochern fixieren. In heiÇem ¥l 
anbraten und danach auf einem Teller zur Seite stellen. Den Bratenr¿ckstand mit etwa ı l Bouillon  
aufgieÇen und mit 2 St¿ck Rahm-Eckerlkªse  sowie Krªutern (Petersilie, Kerbel u. Schnittlauch) zu 
einer Sauce verr¿hren und w¿rzen.  
Die Rouladen in die Sauce legen und etwa 10-15 Minuten d¿nsten. 
Zahnstocher entfernen und die Rouladen mit Nudeln anrichten - Mahlzeit!                                  M. Thannhauser 

 Dreikºnigsspiel  
Die Sternsinger von B¿rg-Vºstenhof waren am  
5. Jªnner bei dichtem Schneetreiben von Haus zu Haus 
unterwegs und gestalteten am Abend mit der Sternsinger-
musi unter der Leitung von Maria Strºbl das bereits zum 
2. Mal stattfindende Dreikºnigsspiel im Gemeindesaal. 
Der Weihbischof, der Erzdiºzese Wien, Franz Scharl war 
bereits letztes Jahr von den Darbietungen so fasziniert, 
dass er dieses Jahr wieder kam und sogar den ORF N¥ 
von diesem Spiel in Kenntnis setzte. Der Beitrag wurde 
am 6. Jªnner in der Sendung ĂBundesland Heuteñ ausgestrahlt.  M. Thannhauser 

Neuer Gemeinderat 
Als neues Gemeinderatsmitglied mºchte ich mich gerne kurz bei Ihnen vorstellen. 
Mein Name ist Wolfgang Hainfellner, ich bin 32 Jahre alt und wohne seit meiner Geburt 
in B¿rg. 2000 habe ich meine Lehre zum Elektroanlagentechniker in der Semperit AG in 
Wimpassing begonnen, in welcher ich auch heute noch arbeite. In unserer Gemeinde gab 
es immer ein Miteinander. Seit der Gr¿ndung des Eissch¿tzenvereins Vºstenhof-B¿rg bin ich Mitglied. 
Seit 10 Jahren organisieren GR Thomas Heissenberger und ich das Lichtmesssingen mit anschl. Licht-
messmahlerl und das Osterfeuer. Traditionen sind wichtig und gehºren gelebt. Seit Jahren helfe ich bei 
zahlreichen Tªtigkeiten in der Gemeinde, z.B. bei Veranstaltungen, Rasen mªhen, den Sanitªranlagen, 
Elektrik etc. Die Technik der Hochbehªlter erfordern eine regelmªÇige Betreuung, welche ich auch 
durchf¿hre. Seit diesem Jahr habe ich die Betreuung der Pumpstationen von GGR Heissenberger   
Herbert ¿bernommen. Ich freue mich darauf meine Tªtigkeiten in unserer Gemeinde als GR zu erwei-
tern und bin gespannt auf die neuen Herausforderungen.   
         Wolfgang Hainfellner 
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Unseren Jubilaren é  

é zum 60er 
Gruber Sieglinde 
Weber Franz 

é zum 50er 
Langegger Petra 
Schneider Bernhard 

Die Jugend ist die Zeit, Weisheit zu lernen, 
das Alter die Zeit, sie auszu¿ben.  

é zum 65er 
Simhandl Johann 

é zum 80er 
Heissenberger Marianne 

Storch Anna 

é zum 85er 
Gruber Charlotte 

... w¿nschen 
wir zum  
Geburtstag  
alles Gute! 

 


